
unterschiedlichen Gesichtspunkten der verschiedenen 
Mitgliederorganisationen her beleuchtet werden. 

CIPRA 

Der Schwerpunkt für die Geschäftsführung der CIPRA-FL 
liegt dieses Jahr in der konkreten Umsetzung der 
Alpenkonvention (Workshop für einen 
Massnahmenkatalog, usw.) und im Netzwerkprojekt 
„Allianz in den Alpen", in das die nationalen CIPRA-
Kommitees relativ stark einbezogen sind. 
Das Gemeinde-Netzwerk versucht, die Umsetzung der 
Alpenkonvention in die Praxis auf Gemeindeebene 
voranzutreiben.  Dieses Projekt ist von der EU 
mitfinanziert. In einer Pilotphase sollen sich 25 Gemeinden 
im Alpenraum  zusammenschliessen,  die ihre 
Gesamtentwicklung auf das Konzept einer nachhaltigen 
Entwicklung ausrichten werden. Aus Liechtenstein kann 1 
Gemeinde teilnehmen. 

2. Jahr 1995 

2.1 Europäisches Naturschutzjahr 1995 

Naturschutztagung 

Die Naturschutztagung vom 1. April war die offizielle 
Eröffnung des Europäischen Naturschutzjahres in 
Liechtenstein. Ihr Thema war der Naturschutz im 21. 
Jahrhundert. Sie kann als grosser Erfolg bezeichnet 
werden. Mit rund 100 Teilnehmerinnen hat auch das 
Publikumsinteresse die Erwartungen erfüllt. 
Eine positive Bilanz zieht der Vorstand der LGU nicht nur 
über die sehr angenehme Atmosphäre, die im Vaduzer 
Rathaussaal geherrscht hatte, sondern vor allem auch über 
die hohe Qualität der Vorträge. Der Inhalt der Tagung war 
das Thema des letzten Umweltberichtes Nr. 35. 

Wettbewerb „Liechtensteins Jugend forscht" 

Der Wettbewerb wurde in Zusammenarbeit der LGU und 
der VPBank organisiert. Insgesamt wurden 14 Arbeiten 
abgegeben. Die Teilnehmerinnen waren zwischen 10 und 
18 Jahren alt und stammen aus den verschiedensten 
Schulen Liechtensteins. Die Themen, die die Schülerinnen 
bearbeiteten, bewegten sich zum grössten Teil in den 
Fachbereichen Botanik/Wald und Zoologie. Den ersten 
Preis gewann die Arbeit „Erhaltung und Förderung der 
Waldameisen im Fürstentum Liechtenstein" (P.Oehri, 
T.Thierstein, A.Biedermann), den zweiten Preis die Arbeit 
„Untersuchung der Schmetterlingsfauna in der Quaderröfi" 
(A.Heeb, G.Kühnis) und der dritte Preis die Arbeit 


